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Rund 1.000 Müllsammler setzen starkes Zeichen
Bornheim freut sich über große Beteiligung
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Rund 1.000 Müllsammler setzen starkes Zeichen
Bornheim freut sich über große Beteiligung

Walberberger Kirchenchor unter neuer Leitung
Pläne für 2026 geschmiedet

Insgesamt 57 Gruppen mit nahezu
1.000 engagierten Bornheimerin-
nen und Bornheimern beteiligten
sich an der großangelegten 54.
Müllsammelaktion im gesamten
Stadtgebiet. Rund 40 Kubikmeter
Verpackungsmüll, Sperrmüll und
sonstiger Unrat wurden an zwei
Samstagen mit vereinten Kräften
aus der Umwelt entfernt. Bürger-
meister Christian Mandt bedank-
te sich herzlich bei allen Helfen-
den: „Diese beeindruckende Men-
ge macht deutlich, wie wichtig Ihr
Einsatz ist. Jeder Sack Müll, jedes
aufgesammelte Stück Abfall ist ein
sichtbares Zeichen dafür, dass wir
Verantwortung für unsere Stadt

übernehmen. Außerdem zeigt die-
ses Ergebnis eindrucksvoll, wie
notwendig solche Aktionen sind -
und wie viel wir gemeinsam be-
wirken können.“
Der Auftakt am ersten Sammel-
tag fand bei Nieselregen statt,
der jedoch nicht die Motivation
der Teilnehmenden trübte.
Freundlicher zeigte sich das Wet-
ter am zweiten Aktionstag: Bei
Sonnenschein wurde das Müll-
sammeln dann erfolgreich ab-
geschlossen. Neben unzähligen
Verpackungsabfällen wurden
auch größere Gegenstände ille-
gal entsorgt aufgefunden,
darunter Autoreifen, Holzreste,

ein Sofa, mehrere Matratzen, ein
Bürostuhl sowie Lampen.
Besonders problematisch: Auch
Sondermüll wie Essigsäure und
Elektroschrott musste fachge-
recht entsorgt werden.
Besorgniserregend war zudem die
große Anzahl kleiner und großer
Lachgaspatronen, die im Stadt-
gebiet eingesammelt wurden. Der
zunehmende Konsum von Lach-
gas, insbesondere bei Kindern und
Jugendlichen, ist ein ernstzuneh-
mendes gesellschaftliches Pro-
blem. Lachgas ist leicht verfüg-
bar, wirkt kurzfristig berauschend
und wird oft unterschätzt. Dabei
kann der Missbrauch gesundheit-

liche Risiken wie Nervenschäden,
Bewusstlosigkeit oder langfristi-
ge Folgeschäden verursachen. Die
Vielzahl der gefundenen Patronen
macht deutlich: Hier besteht aku-
ter Handlungsbedarf, den die Ver-
waltung mit Jugendamt und Schu-
len besprechen wird.
Trotz dieser Funde ist das Fazit
positiv: Die enorme Beteiligung
zeigt den starken Gemeinschafts-
sinn und das Verantwortungsbe-
wusstsein der Bürgerinnen und
Bürger. Der erfolgreiche Abschluss
der diesjährigen Aktion „Born-
heim putzt sich raus“ hat wieder
ein deutliches Zeichen für den
Umweltschutz gesetzt.

Die neue Chorleiterin für den Walberberger Chor. Foto: KirchenchorDie neue Chorleiterin für den Walberberger Chor. Foto: KirchenchorDie neue Chorleiterin für den Walberberger Chor. Foto: KirchenchorDie neue Chorleiterin für den Walberberger Chor. Foto: KirchenchorDie neue Chorleiterin für den Walberberger Chor. Foto: Kirchenchor

Der Walberberger Kirchenchor hat
mit Wirkung zum 1. März eine
neue musikalische Leitung. Nach

einem sechsmonatigen Intermez-
zo unter Stabführung von Werner
Steines wird sich Luna-Marie

Pracht ab sofort um den Kirchen-
chor kümmern. Die junge Musi-
kerin studiert aktuell noch an der
Hochschule für Musik und Tanz in
Köln Musik auf Lehramt. Sie be-
legt das künstlerische Hauptfach
klassische Chorleitung in der Klas-
se von Michael Reif. In einem Pro-
bedirigat überzeugte Pracht die
rund 30 Aktiven von ihren Fähig-
keiten. „Die Arbeit am Chorklang
als Prozess zwischen verschie-
densten Menschen und Stimmen
steht für mich dabei im Mittel-
punkt - ebenso wie die Freude
daran, die Musik im Ensemble le-
bendig werden zu lassen“, so äu-
ßerte sich Luna Marie Pracht nach
der ersten Abstimmung mit dem
Chorvorstand in dieser Woche.
Bereits in der Vergangenheit hat
die Musikerin mit Chören ganz
unterschiedlicher Altersgruppen
gearbeitet: vom Kinderchor über
ein Jugendensemble bis hin zum
klassisch orientierten Kirchen-
chor. „Diese vielfältigen Erfahrun-
gen haben gezeigt, wie berei-
chernd gemeinsames Singen für
jede Lebensphase sein kann -
musikalisch wie auch mensch-
lich“, so Pracht weiter.
Die Pläne des Chores für 2026
sind geschmiedet und als erstes
stehen die Termine an Ostern und

zur Erstkommunion an, wo Kom-
positionen von Chillcott, Mendels-
sohn, Nystedt, Rutter und Stephen
Paulus auf dem Programm ste-
hen. Zu Pfingstmontag ist das Ein-
studieren einer Messe geplant.
Wer Lust auf den Chor hat und
vielleicht auch nur vorübergehend
reinschnuppern möchte, be-
kommt Infos bei Hans Dieter
Wirtz (02227/81359) oder auch
im Internet unter www.kirchen
chor-walberberg.de.
Die Proben finden ab März jeden
Donnerstag, von 19:30 bis 21:30
Uhr, im Haus im Garten, dem ka-
tholischen Pfarrheim in Walber-
berg, statt. Der Einstieg ist zum
Beispiel auch möglich bei einem
Probentag, der am Samstag, 21.
März, zwischen 9 und 17 Uhr
stattfindet.
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DEINE WOHLFÜHLZEIT
Entspanne unter echten Südseepalmen, tauche ein in türkisfarbene Lagunen, 
genieße Cocktails an der Poolbar und entdecke unsere thematischen Saunawelten.
Erlebe das immersive Naturerlebnis im IMMERSIVE SKY.
NEU: Entdecke den Mental Dome als neuen Ort für Meditationen, Klangreisen 
und  Breathwork im Palmenparadies.

Besuche unser Herbarium Natur & Kräuter Festival! 
Ticketbuchung  über die BLUPHORIA-App oder unter 
www.badewelt-euskirchen.de 9. bis 13. März 2026

Natur & Kräuter Festival

Herseler-Familien-Flohmarkt
Die Rheinhalle wird zum Marktplatz

Viele Besucher - tolles WarenangebotViele Besucher - tolles WarenangebotViele Besucher - tolles WarenangebotViele Besucher - tolles WarenangebotViele Besucher - tolles Warenangebot

Zum neunzehnten Mal veran-
staltet der Theater-Verein Edel-
weiß Hersel-Uedorf e. V. den gro-
ßen Herseler-Familien-Floh-
markt (HeFaFlo) am Sonntag, 15.Sonntag, 15.Sonntag, 15.Sonntag, 15.Sonntag, 15.
März,März,März,März,März, in der Rheinhalle Hersel
(Rheinstraße 201). Verkaufsbe-
ginn ist um 10 Uhr, Verkaufsen-
de gegen 16 Uhr. Der Eintritt ist
frei. Es stehen kostenfreie Park-
plätze zur Verfügung. Für Snacks
und Getränke ist gesorgt. Unse-
re Verkäufer sorgen mit über 120
Metern Verkaufsständen für ein
abwechslungsreiches Angebot.
Das legendäre HeFaFlo-Bistro
mit Currywurst/Pommes, Früh-
stück und Waffeln ist auch
wieder geöffnet. Infos unter
www.hefaflo.de. Jeder kann zum
Stöbern vorbeikommen. Es gibt
immer Schnäppchen zu ergat-
tern.
Wir freuen uns auf zahlreiche
Besucher:innen.
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Entenweiher Brenig:
LSV rettet Amphibien
Verein geleitet Kröten, Molche und Frösche sicher zum Laichgewässer
Der Landschaftsschutzverein Vor-
gebirge (LSV) errichtet jedes Jahr
an dem vielbefahrenen Wirt-
schaftsweg durch das Natur-
schutzgebiet „Mühlenbachtal“
bei Brenig einen Zaun mit Fang-
eimern, um die aus dem Hang
zum „Entenweiher“ wandernden
Amphibien vor dem Straßentod
zu schützen. So wurden in der
Vergangenheit schon Tausende
von Erdkröten, Molchen, Frö-
schen und in Ausnahmefällen
sogar vom Aussterben bedrohte
Feuersalamander vor dem Über-
fahren gerettet.
Am 28. Februar zu Beginn der
Laichzeit bauten acht Amphibien-
freunde den Zaun nun erneut auf
und gruben die Fangeimer ein. Bis
zum Ende der Laichwanderung
werden die in die Eimer gefalle-
nen Lurche täglich von Helfern si-
cher über den Wirtschaftsweg zum
„Entenweiher“ geleitet, in dem
sie sich fortpflanzen.
Udo und Johann Lewans freuten
sich bereits am ersten Tag der
Kontrollgänge: „20 in den Eimern

Aufbau des Amphibienschutzzaunes entlang des Wirtschaftsweges. Foto: Norbert BollenbeckAufbau des Amphibienschutzzaunes entlang des Wirtschaftsweges. Foto: Norbert BollenbeckAufbau des Amphibienschutzzaunes entlang des Wirtschaftsweges. Foto: Norbert BollenbeckAufbau des Amphibienschutzzaunes entlang des Wirtschaftsweges. Foto: Norbert BollenbeckAufbau des Amphibienschutzzaunes entlang des Wirtschaftsweges. Foto: Norbert Bollenbeck

Auch die Jugend packte mit an: Johann Lewans vergräbt einen Fangei-Auch die Jugend packte mit an: Johann Lewans vergräbt einen Fangei-Auch die Jugend packte mit an: Johann Lewans vergräbt einen Fangei-Auch die Jugend packte mit an: Johann Lewans vergräbt einen Fangei-Auch die Jugend packte mit an: Johann Lewans vergräbt einen Fangei-
mer. Foto: Norbert Bollenbeckmer. Foto: Norbert Bollenbeckmer. Foto: Norbert Bollenbeckmer. Foto: Norbert Bollenbeckmer. Foto: Norbert BollenbeckErdkrötenpärchen am „Entenweiher“. Foto: Gerd LandsbergErdkrötenpärchen am „Entenweiher“. Foto: Gerd LandsbergErdkrötenpärchen am „Entenweiher“. Foto: Gerd LandsbergErdkrötenpärchen am „Entenweiher“. Foto: Gerd LandsbergErdkrötenpärchen am „Entenweiher“. Foto: Gerd Landsberg

gefangene Erdkröten und zehn
Molche konnten bereits vor dem
Straßentod gerettet werden.“
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Toasted-Skin-Syndrom
Wenn Wärme die Haut zeichnet
Die Wärmflasche ist der Klassi-
ker gegen Bauchschmerzen und
kalte Füße. Doch insbesondere,
wer sie oder andere Wärmequel-
len oft zu heiß nutzt, riskiert
Hautschäden wie das Toasted
Skin Syndrom. Die AOK gibt wert-
volle Tipps, dies zu vermeiden.
Im Herbst und Winter gegen die
Kälte, bei Regelschmerzen oder
Verspannungen - die Wärmfla-
sche wandert häufig mit aufs Sofa
oder unter die Bettdecke. Doch
manchmal zeigen sich bei regel-
mäßigem Gebrauch bräunliche,
netzartige Verfärbungen auf der
Haut. Das hat einen Namen:
Toasted-Skin-Syndrom.
Was passiert dabei genau? Tem-
peraturen zwischen 40 und < 50
Grad Celsius können insbesondere
unterhalb der Schmerzgrenze (<
45C°) die Haut bei kurzem Kon-
takt nicht regelrecht verbrennen,
reichen aber aus, um bei regel-
mäßiger Einwirkung die feinen
Blutgefäße in der Haut zu schädi-
gen- ähnlich wie bei einem Son-
nenbrand, nur anders verteilt.
Besonders häufig zeigen sich die
Veränderungen an Bauch und
Oberschenkelinnenseiten - dort,
wo die Wärmflasche gerne plat-
ziert wird. Aber auch der untere
Rücken, die Unterschenkel oder
die Unterarme können betroffen
sein.
Das Heimtückische: Die Hautver-
änderungen verursachen meist
keine Beschwerden. Kein Juck-
reiz, kein Brennen, keine Schmer-
zen. Deshalb bemerken viele Be-
troffene die Verfärbungen erst,
wenn sie bereits deutlich sicht-
bar sind.
Wärmflaschen und Körnerkissen
führen die Liste der Verursacher
an. Besonders kritisch: der di-
rekte Hautkontakt über Stunden,
oft die ganze Nacht hindurch.
Viele legen sie sich auf den Bauch
oder in den Rücken, immer an
dieselbe Stelle.
Stundenlanges Arbeiten am Lap-
top auf dem Sofa, das Gerät auf
den Oberschenkeln, kann zur so-
genannten Laptop-Dermatitis
führen. Die Unterseite moderner
Notebooks erreicht problemlos
Temperaturen über 45 Grad.
Auch die Sitzheizung im Auto

kann bei Pendlern, die täglich
lange Strecken fahren, Hautschä-
den verursachen.
Die wichtigste Maßnahme klingt
simpel, fällt aber vielen schwer:
die Wärmequelle konsequent
meiden, rät die AOK. Nur so kann
sich die Haut erholen. Bei leich-
ten Rötungen zeigt sich oft schon
nach vier bis acht Wochen eine
Besserung. Die bräunlichen Ver-
färbungen sind hartnäckiger. Sie
können Monate brauchen, um zu
verblassen, manchmal sogar Jah-
re. In einigen Fällen bleiben
leichte Pigmentierungen dauer-
haft bestehen.
Die gute Nachricht: Mit einfa-
chen Regeln lässt sich das Toas-
ted-Skin-Syndrom vermeiden.
Die Wärmflasche darf niemals di-
rekt auf der Haut liegen. Ein Hand-
tuch oder der Bettbezug als
Schutzschicht sind Pflicht. Die
Temperatur sollte 40 Grad nicht
überschreiten - testen Sie mit
der Hand: angenehm warm ja,
heiß nein.
Begrenzen Sie die Anwendungs-
dauer auf maximal 20 Minuten
am Stück. Danach braucht die
Haut eine Pause. Wechseln Sie
außerdem regelmäßig die Positi-
on, damit nicht immer dieselbe
Hautstelle der Wärme ausgesetzt
ist.
Für Laptop-Nutzer gilt: Eine Un-
terlage ist unverzichtbar. Es gibt
spezielle Laptop-Kissen oder -Ta-
bletts, die die Wärme abschir-
men. Noch besser: Arbeiten Sie
am Schreibtisch statt auf dem
Sofa. Stehen Sie alle 30 Minuten
auf - das tut nicht nur der Haut,
sondern auch dem Rücken und
dem Kreislauf gut.
Bei chronischen Schmerzen lohnt
es sich, über Alternativen nach-
zudenken. Bewegung, Physiothe-
rapie oder Entspannungstechni-
ken können oft bessere Linde-

rung bringen als die dauerhafte
Wärmeanwendung. Besprechen
Sie mit Ihrem Arzt oder Physio-
therapeuten, welche Optionen für
Sie infrage kommen.
Der 5-Punkte-Wärme-Check derDer 5-Punkte-Wärme-Check derDer 5-Punkte-Wärme-Check derDer 5-Punkte-Wärme-Check derDer 5-Punkte-Wärme-Check der
AOKAOKAOKAOKAOK
- Temperatur prüfen (maximal

40°C)

- Immer Schutzschicht verwen-
den

- Maximal 20 Minuten am
Stück

- Position regelmäßig wechseln
- Bei Hautveränderungen: Wär-

mequelle sofort meiden

(Quelle: AOK Rheinland-Hamburg)



Wir Bornheimer | 25. Jahrgang | Nr. 5 | Samstag, 14. März 2026 | Kw 11 | wir-bornheimer-online.de/e-paper6

Neuer Maikönig gefunden

Maikönigin Lara Zimmermann und Maikönig Sebastian FußMaikönigin Lara Zimmermann und Maikönig Sebastian FußMaikönigin Lara Zimmermann und Maikönig Sebastian FußMaikönigin Lara Zimmermann und Maikönig Sebastian FußMaikönigin Lara Zimmermann und Maikönig Sebastian Fuß

(v.l.) Josephine Knaack, Luca Meyer, Lara Zimmermann, Sebastian Fuß, Laura Uhlhaas, Tim Bückreiß(v.l.) Josephine Knaack, Luca Meyer, Lara Zimmermann, Sebastian Fuß, Laura Uhlhaas, Tim Bückreiß(v.l.) Josephine Knaack, Luca Meyer, Lara Zimmermann, Sebastian Fuß, Laura Uhlhaas, Tim Bückreiß(v.l.) Josephine Knaack, Luca Meyer, Lara Zimmermann, Sebastian Fuß, Laura Uhlhaas, Tim Bückreiß(v.l.) Josephine Knaack, Luca Meyer, Lara Zimmermann, Sebastian Fuß, Laura Uhlhaas, Tim Bückreiß

Am 10. Januar war es so weit, die
Mitglieder des JGV Waldorf ka-
men im örtlichen Pfarrheim zu-
sammen, um die alljährliche Mai-
versteigerung abzuhalten.
Nachdem die Mitglieder vom Vor-
stand zunächst über Planungs-
formalitäten für das anstehende
Jubiläumsfest (125 Jahre) infor-
miert wurden, welches vom 10.
bis zum 12. April ausgetragen
wird, begann pünktlich die Ver-
steigerung der rund 30 Maile-
hen. Doch wie in den Jahren zuvor
wollten die potenziellen Kandi-
daten die Spannung bis zum Ende
hochhalten. Dieses Jahr gelang
es Sebastian Fuß das höchste
Gebot abzugeben. Er wird am 11.
April auf dem Waldorfer Jungge-
sellenfest, zusammen mit seiner
Maikönigin Lara Zimmermann, in
einer feierlichen Zeremonie zum
neuen Waldorfer Maikönig ge-
krönt.
Im Pfarrheim herrschte Heiterkeit
und Jubel. Das Ehrengefolge des
Jahres 2026 steht ebenfalls fest,
welches das Maikönigspaar tat-
kräftig in der Erfüllung seiner Auf-
gaben unterstützt:
Das erste Ehrenpaar wird durch
Luca Meyer und Josephine
Knaack, das zweite Ehrenpaar
durch Tim Bückreiß und Laura
Uhlhaas gebildet. Zum Ausklang
feierte man bis in die frühen Mor-
genstunden das neue Maipaar
und sein Gefolge.

Am Sonntag, 12. April, sorgen
Kazumba und die Grüngürtelro-
sen dann für ausgelassene Stim-
mung. Ein besonderes Highlight
des Tages bildet jedoch um 14 Uhr
der Festzug durch unser Dorf, bei
dem wir dieses Jahr auch unsere
ehemaligen Maipaare der letzten
Jahre begrüßen dürfen.



Wir Bornheimer | 25. Jahrgang | Nr. 5 | Samstag, 14. März 2026 | Kw 11 | Rautenberg Media 7

Neues zum Programm 2026
Bornheimer Kulturforum

Herzliche Einladung
zum traditionellen
Kirchenkonzert in
St. Martin Merten

Liebe Mitglieder und Freunde des
Bornheimer Kulturforums, wir freu-
en uns sehr über das große Inter-
esse an unserer Veranstaltung
„Jazz und Wein“ im Oktober - die
Karten sind bereits ausverkauft.
Für „Irish Route“ am 28. März
sowie für die Lesung mit Barbara
Auer und Walter Sittler am 6. No-
vember gibt es noch einige Ti-
ckets im Vorverkauf.
Karten für die Route Irish Band
Berlin und die Lesung mit Barba-
ra Auer und Walter Sittler können
Sie unter info@bornheimer-
kulturforum.de bestellen (die Kar-
ten werden an der Abendkasse
für Sie hinterlegt) sowie bei Bonn-
Ticket und weiteren Ticket-Anbie-
tern.
Zu kölscher Musik am Rhein mit
dem Duo Heimatjeföhl am 28. Juni

laden wir Sie herzlich ein, einfach
vorbeizukommen, den wunder-
schönen Marienhof in Hersel bei
einem Glas Wein zu genießen und
mitzusingen.
Neu im Programm: In Zusammen-
arbeit mit dem Rotary Club Born-
heim präsentieren wir am 8. Mai
einen interessanten Vortrag von
Prof. Dr. Hermann Schäfer zum
Thema „Fehler, Schuld und Ver-
säumnisse in der Auseinanderset-
zung mit dem Nationalsozialismus
am Beispiel der Rotary Clubs in
Deutschland“.
Alle aktuellen Informationen
unter
www.bornheimer-kulturforum.de
und auf Facebook.
Herzliche Grüße
Ihr Team vom Bornheimer Kultur-
forum

Der Förderverein St. Martin
Merten e.V. lädt herzlich zum
diesjährigen Kirchenkonzert ein
und setzt damit eine langjähri-
ge musikalische Tradition in
Merten fort. Seit vielen Jahren
bereichert dieses Konzert das
kulturelle Leben der Region und
hat sich weit über die Ortsgren-
zen hinaus einen Namen ge-
macht.
Am Samstag, 21. März, um 17
Uhr, gestalten die Musikfreun-
de Roisdorf e.V. gemeinsam mit
dem Kirchenchor Cäcilia Merten
ein festliches Programm in der
Pfarrkirche St. Martin, Kirch-
straße, Merten.

Die Besucherinnen und Besucher
dürfen sich auf ein abwechslungs-
reiches musikalisches Erlebnis
freuen: Sinfonische Blasmusik
trifft auf modernen, ausdrucksstar-
ken Chorgesang. Chor und Or-
chester sind für ihre musikalische
Qualität und ihr engagiertes Zu-
sammenspiel bekannt und genie-
ßen auch über die Gemeinde hin-
aus große Anerkennung.
Der Eintritt ist frei. Am Ausgang
wird um eine freiwillige Spende
gebeten.
Die Mitwirkenden und der Förder-
verein freuen sich auf zahlreiche
Gäste und einen festlichen Kon-
zertabend in St. Martin.
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LSV säuberte Roisdorfer Bahnhofsumfeld
Verein entsetzt über den Müll entlang der Bahnlinie

Ostereierschießen bei den
Herseler Schützen

Ostern kreativ
und interkulturell
Caritas und Café Miteinander laden zum
Kunstprojekt ein

Trauriges Ergebnis der LSV-Säuberungsaktion im Umfeld des Roisdorfer Bahnhofs.Trauriges Ergebnis der LSV-Säuberungsaktion im Umfeld des Roisdorfer Bahnhofs.Trauriges Ergebnis der LSV-Säuberungsaktion im Umfeld des Roisdorfer Bahnhofs.Trauriges Ergebnis der LSV-Säuberungsaktion im Umfeld des Roisdorfer Bahnhofs.Trauriges Ergebnis der LSV-Säuberungsaktion im Umfeld des Roisdorfer Bahnhofs.
Foto: Norbert BraunerFoto: Norbert BraunerFoto: Norbert BraunerFoto: Norbert BraunerFoto: Norbert Brauner

Von 10 bis 13 Uhr wurde am
Samstag im Rahmen einer Säu-
berungsaktion des Landschafts-
schutzvereins trotz des Niesel-
regens fleißig Müll gesammelt.
Die sieben Frauen und Männer
säuberten den Bereich entlang
der Bahnlinie auf der Rücksei-
te des Roisdorfer Bahnhofs und
entlang der Versteigerungs-
hallen und der Marktschänke
sowie die Robert-Bosch-Straße
und das Rosental in voller
Länge.
LSV-Vorstandsmitglied Rolf Tü-
schen zog das traurige Fazit:
„Müll fanden wir vor allem und
in großer Menge entlang der
Bahngleise. Wir waren entsetzt
über die Verschmutzung und hof-
fen, dass das Gebiet jetzt sau-
ber bleibt und nicht wieder ver-
müllt wird.“
Ein Vereinsmitglied beseitigte
zudem im oberen Roisdorfer
Hang Reste von Silvester-Batte-
rien, die rücksichtlose Men-
schen dort im Landschaftsschutz-
gebiet einfach liegen gelassen
hatten.

Der Caritasverband Rhein-Sieg,
bzw. die Integrationsagentur
NRW, laden für Freitag, 28.
März, ab 16 Uhr, zu einem Os-
ter-Kunstprojekt in das Café
Miteinander im Bürgerhaus
Kardorf, Travenstraße 19, 53332
Bornheim, ein.
Der Workshop steht ganz im
Zeichen des kulturellen Aus-
tauschs. „Ostern wird in vielen
Familien unterschiedlich gefei-
ert - mal mit Feuer, mal mit
besonderen Speisen, mal mit
ganz eigenen Bräuchen“, er-
klärt Shauna Mc Dermott von
der Integrationsagentur NRW.
„Bei uns geht es darum, diese
Vielfalt zu entdecken und
gleichzeitig etwas Schönes ge-

meinsam zu gestalten. Kunst
schafft Verbindung, auch wenn
die Sprache mal fehlt.“
Gleichzeitig gibt es Raum für
Gespräche, Lachen und neue
Kontakte.
Die Teilnahme ist kostenfrei und
richtet sich an alle Interessier-
ten aus Bornheim. Ob mit oder
ohne Migrationshintergrund, ob
jung oder alt, hier sind Men-
schen aus allen Generationen
und Kulturen willkommen, ge-
meinsam Österliches zu bas-
teln, Eier zu bemalen und sich
auszutauschen.
Eine Anmeldung ist erwünscht
unter
shauna.mcdermott@caritas-
rheinsieg.de.

Auch in diesem Jahr lädt die St.
Hubertus Schützenbruderschaft
aus Hersel, Alfterer Weg 15 wieder
zum traditionellen Ostereier-
schießen am Palmsonntag, 29.
März, in der Zeit von 12:30 bis
17:30 Uhr ein.
Wenn sie ihren Bedarf an Oster-
eiern noch nicht gedeckt haben,
können sie dies mit ein wenig Ziel-
sicherheit bei uns erledigen. Mit
einem erfahrenen Schützen an ih-
rer Seite, sollte dies für sie kein
Problem sein. Es erwarten sie
Hunderte von Ostereiern und
Überraschungseier für Kinder und

Jugendliche. Die ganz Kleinen
können sich im Korkenschießen
üben, die etwas Älteren dürfen
mit dem Lasergewehr schießen
und für die Kinder ab zwölf Jahren
besteht die Möglichkeit ihre Treff-
sicherheit mit einem Luftgewehr
zu testen. Um 17 Uhr werden die
letzten Schießkarten ausgegeben.
Für das leibliche Wohl ist mittags
an unserem Imbiss gesorgt, und
nachmittags lassen sie sich mit
selbst gebackenen Kuchen der
Schützenfamilie verwöhnen. Die
Herseler Schützen freuen sich auf
ihren Besuch.



Wir Bornheimer | 25. Jahrgang | Nr. 5 | Samstag, 14. März 2026 | Kw 11 | Rautenberg Media 9

SO ODER SO - VIELES IST MÖGLICH.
 

WIR BERATEN SIE GERNE ZU ALLEN

ENERGIETHEMEN.

Tel.: 02242/969300
www.energieagentur-rsk.de

Selbsthilfegruppe für
Lip- und Lymphödem in
Merten freut sich über
neue Teilnehmende

36. Herseler
Rievkooche-Daach

Geburtstagskonzert der
Bornheimer Musikschule e.V.
Die Musikschule feiert ihren 33. Geburtstag

Nach langer Zeit ist es wieder
soweit! Am Freitag, 27. März, ver-
anstaltet der Förderverein Rhein-
halle ab 16 Uhr seinen 36. Riev-
kooche-Daach. Die köstlichen Rei-
bekuchen sind am Tisch in unse-
rer Halle zu genießen oder kön-
nen natürlich auch wieder vor Ort
abgeholt werden. Wir würden uns
freuen, für unsere Gäste ein le-
ckeres Essen zu zaubern. Im An-
gebot sind wieder Reibekuchen
pur, mit Lachs, Creme fraîche, Rü-
benkraut, Apfelmus oder
Schwarzbrot sowie eine erweiter-

te Speisekarte für den Genuss vor
Ort. Bestellungen nehmen wir ab
16 Uhr nur noch in der Halle per-
sönlich an. Es kann zu Wartezei-
ten kommen, da alles frisch zube-
reitet wird. Bitte Tisch unter Tele-
fonnummer 02222 810318 reser-
vieren, ohne Reservierung keine
Platz-Garantie. Der Erlös geht
natürlich in die Erhaltung der
Rheinhalle. Wir freuen uns auf Ih-
ren Besuch. Außerdem können
hier auch Karten für die nächsten
Veranstaltungen in der Rheinhal-
le erworben werden.

Für Menschen mit Lip- oder Lym-
phödem gibt es in Merten eine
Anlaufstelle für Austausch, Infor-
mation und gegenseitige Unter-
stützung. Begleitet wird die Grup-
pe von der Löwen-Apotheke.
Das Lipödem ist eine chronische
Fettverteilungsstörung, die über-
wiegend Frauen betrifft und mit
schmerzhaften, schweren Armen
und Beinen einhergeht. Die Dia-
gnose erfolgt häufig in einer Le-
bensphase mit hohen berufli-
chen und familiären Anforderun-

gen - entsprechend wertvoll ist
ein geschützter Raum für Aus-
tausch und gegenseitige Stär-
kung.
Neben Gesprächen und Vernet-
zung stehen Entspannungsange-
bote, Ernährungsimpulse sowie
gemeinsame sportliche Aktivitä-
ten auf dem Programm. In der
Gruppe fällt es vielen leichter,
aktiv zu werden und etwas für die
eigene Gesundheit zu tun.
Neue Teilnehmende sind jederzeit
herzlich willkommen.

Am Sonntag, 15. März, wird um
16 Uhr im Rathaus der Stadt Born-
heim, Rathausstraße 2, mit einem
bunten Konzert der 33. Geburts-
tag der Bornheimer Musikschule
e. V. gefeiert.
Schüler:innen und Lehrer:innen
der Musikschule präsentieren ein
feierliches und buntes Programm
mit Musik aus verschiedenen
Epochen.
Zu hören sein werden Preis-
träger:innen der Wettbewerbe
„Musizierender Rhein-Sieg Kreis“

und „Jugend Musiziert“, das Mu-
sikschulorchester „MSO“, die En-
sembles „wirbelwinds“ und
„Streichhölzer“, sowie Saxophon-
, Klarinetten- und Querflötenen-
sembles und ein Ensemble aus
den Teilnehmer:innen der Musik-
freizeit, die am Wochenende vor
dem Konzert stattfindet.
Freuen Sie sich auf eine volle Stun-
de guter Musik und stoßen Sie im
Anschluss an das Konzert mit uns
auf den Geburtstag der Musik-
schule an.
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Faszinierende Schönheiten und Naturschätze

Manchmal ist es nur ein einziger
Blick - und man ist verzaubert. Glit-
zernde Kristalle, geheimnisvoll
schimmernde Farben und kraftvolle
Formen: Edelsteine sind einzigarti-
ge Geschenke der Natur, entstan-
den tief im Inneren der Erde und
seit Jahrhunderten Sinnbild für
Schönheit, Kraft und Beständigkeit.
In der ArsMineralis in Losheim/Ei-
fel, direkt an der deutsch-belgi-

schen Grenze, erwartet Sie eine
Welt voller Staunen und Entde-
ckungen. Auf über 500 Quadrat-
metern präsentieren wir eine be-
eindruckende Vielfalt an Minerali-
en und Schmuckstücken: majestä-
tische Amethystdrusen, klarer
Bergkristall, zarter Rosenquarz,
ausdrucksstarke Achate und Tur-
maline sowie seltene Besonder-
heiten wie Ozean-Jaspis oder

Schungit. Ob als dekorativer Blick-
fang, persönlicher Heilstein oder
liebevoll ausgewähltes Schmuck-
stück - jedes Stück erzählt seine
eigene Geschichte.
Ergänzt wird unser Sortiment durchErgänzt wird unser Sortiment durchErgänzt wird unser Sortiment durchErgänzt wird unser Sortiment durchErgänzt wird unser Sortiment durch
hochwertigen Silberschmuck, stim-hochwertigen Silberschmuck, stim-hochwertigen Silberschmuck, stim-hochwertigen Silberschmuck, stim-hochwertigen Silberschmuck, stim-
mungsvolle Salzlampen und beson-mungsvolle Salzlampen und beson-mungsvolle Salzlampen und beson-mungsvolle Salzlampen und beson-mungsvolle Salzlampen und beson-
dere Geschenkideen für jeden dere Geschenkideen für jeden dere Geschenkideen für jeden dere Geschenkideen für jeden dere Geschenkideen für jeden An-An-An-An-An-
lass und jeden Geldbeutel.lass und jeden Geldbeutel.lass und jeden Geldbeutel.lass und jeden Geldbeutel.lass und jeden Geldbeutel.
Ein weiterer Herzensbereich ist un-

sere große Fachabteilung für Na-
turheilmittel nach der Lehre der
Hildegard von Bingen. Ihre ganz-
heitliche Sicht auf Körper, Geist
und Seele ist heute aktueller denn
je. Ganz nach ihrem Leitsatz „Vor-
sorge kommt vor der Sorge“ fin-
den Sie bei uns ausgewählte Ge-
würze, Tees, Öle und weitere Pro-
dukte sowie passende Literatur und
Heilsteine.
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Die ArsMineralis befindet sich im
Gebäude der bekannten ArsKRIP-
PANA - der größten Krippenaus-
stellung Europas - sowie der faszi-
nierenden ArsFIGURA mit ihrer
einzigartigen Ausstellung histori-
scher Puppen und Automaten. Ein
Besuch wird so zu einem besonde-
ren Erlebnis für die ganze Familie.
TTTTTauchen Sie ein in eine auchen Sie ein in eine auchen Sie ein in eine auchen Sie ein in eine auchen Sie ein in eine WWWWWelt vollerelt vollerelt vollerelt vollerelt voller
NaturNaturNaturNaturNatur,,,,, K K K K Kunst und Inspirunst und Inspirunst und Inspirunst und Inspirunst und Inspiration.ation.ation.ation.ation.
Direkt gegenüber befindet sich das
Möbel Outlet Ludwig. Auf fast 3.500
qm wird eine riesige Auswahl an
Sitzgarnituren in den verschiedens-
ten Zusammensetzungen, TV-Ses-
sel, Boxspringbetten, Esszimmer-
tische und Stühle, Wohnwände,
Schränke und Kleiderschränke,
Matratzen, Teppiche und viele wei-
tere Accessoires geboten. Interes-
sierte finden hier Qualitätsmöbel,
Markenstücke und wertige Expo-

nate zu einem ansprechenden
Preis-Leistungsverhältnis.
Kleiner Kleiner Kleiner Kleiner Kleiner TTTTTipp:ipp:ipp:ipp:ipp: Im belgischen Super-
markt, Delhaize, direkt nebenan
finden Sie belgische Spezialitäten,
wie Abteibier und ein günstiges

Kaffeeangebot. Und dann gibt es
noch das gemütliche Café Old
Smuggler wo Sie den herrlichen
belgischen Kuchen direkt vor Ort
genießen können. Montags haben
die Ausstellungen und ArsMinera-

lis Ruhetag, ansonsten ist an allen
Tagen auch sonntags geöffnet.
Adresse für ihr GPS: Prümer Str. 55
- 53940 Losheim/Eifel
Infos: www.arsmineralis.net - so-
wie www.grenzgenuss.net
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

CDU Bornheim lädt ein: Infoveranstaltung zu Me18

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

SPD: Wichtige Weichenstellungen für den Sport
Investitionen konsequent weiter voranbringen

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Im Baugebiet Me18 geht es voran.
Zugleich stehen viele Fragen im
Raum. Der CDU-Ortsverband Mer-
ten-Rösberg lädt daher alle Inter-
essierten ein zu einer Infoveran-Infoveran-Infoveran-Infoveran-Infoveran-
staltung am 24.03.2026 um 18staltung am 24.03.2026 um 18staltung am 24.03.2026 um 18staltung am 24.03.2026 um 18staltung am 24.03.2026 um 18
Uhr in die Uhr in die Uhr in die Uhr in die Uhr in die Aula der Heinrich-Böll-Aula der Heinrich-Böll-Aula der Heinrich-Böll-Aula der Heinrich-Böll-Aula der Heinrich-Böll-
Gesamtschule in Merten.Gesamtschule in Merten.Gesamtschule in Merten.Gesamtschule in Merten.Gesamtschule in Merten.
Im Mittelpunkt des Abends ste-
hen aktuelle Planungen, der
Stand der Entwicklung sowie die
damit verbundenen Anpassungen
im Straßenverkehr während der

Bauphase und in der späteren
Nutzung.
Wolfgang Schwarz, Vorsitzender
des Stadtentwicklungsausschus-
ses und des CDU-Ortsverbands
sowie Lutz Wehrend, Vorsitzen-
der der CDU-Ratsfraktion geben
Einblicke in die politischen Rah-
menbedingungen und die ver-
kehrlichen Planungen. Ergän-
zend wird ein Vertreter der Bau-
gesellschaft Einblicke in die
Bauabschnitte und die geplante

Ausgestaltung des Baugebiets
geben.
Das Baugebiet Me18 umfasst
ein Areal am Ortsrand und soll
in mehreren Bauabschnitten
entwickelt werden. Die konkre-
te Ausgestaltung - also die Art
der Bebauung, Anzahl der Häu-
ser und Wohneinheiten - ist
derzeit noch Gegenstand der
Planungen. Ein Vertreter der
Baugesellschaft wird den aktu-
ellen Sachstand vorstellen und

erläutern, welche Konzepte
derzeit geprüft werden.
Gerade die Veränderungen im
Straßenverkehr werfen im Vorfeld
viele Fragen auf. Umso wichtiger,
sich frühzeitig aus erster Hand zu
informieren und nachzufragen. Die
CDU möchte mit diesem Abend
Transparenz schaffen und in den
Dialog mit Bürgern gehen.
Alle Interessierten sind eingela-
den.

Sascha Mauel

In der jüngsten Sitzung des Aus-
schusses für Schule und Sport
standen zahlreiche wichtige The-
men auf der Tagesordnung. Im
Mittelpunkt der Sitzung standen
für die SPD zwei zentrale Ent-
scheidungen für die Zukunft des
Sports in Bornheim:
Einstimmiger Beschluss zur Sport-Einstimmiger Beschluss zur Sport-Einstimmiger Beschluss zur Sport-Einstimmiger Beschluss zur Sport-Einstimmiger Beschluss zur Sport-
pauschalepauschalepauschalepauschalepauschale
Einstimmig beschloss der Einstimmig beschloss der Einstimmig beschloss der Einstimmig beschloss der Einstimmig beschloss der Aus-Aus-Aus-Aus-Aus-
schuss die schuss die schuss die schuss die schuss die VVVVVerteilung von 34.000erteilung von 34.000erteilung von 34.000erteilung von 34.000erteilung von 34.000
Euro aus der Sportpauschale desEuro aus der Sportpauschale desEuro aus der Sportpauschale desEuro aus der Sportpauschale desEuro aus der Sportpauschale des
Landes NRW an insgesamt 14Landes NRW an insgesamt 14Landes NRW an insgesamt 14Landes NRW an insgesamt 14Landes NRW an insgesamt 14
Bornheimer Bornheimer Bornheimer Bornheimer Bornheimer VVVVVereineereineereineereineereine..... Die Mittel
fließen unter anderem in die Sa-
nierung und Modernisierung von
Vereinsheimen, in energetische
Maßnahmen, in neue Sportgerä-
te sowie in die Verbesserung der
Infrastruktur auf Sportanlagen.
„Gerade in Zeiten knapper Kas-„Gerade in Zeiten knapper Kas-„Gerade in Zeiten knapper Kas-„Gerade in Zeiten knapper Kas-„Gerade in Zeiten knapper Kas-
sen ist es ein wichtiges Signal,sen ist es ein wichtiges Signal,sen ist es ein wichtiges Signal,sen ist es ein wichtiges Signal,sen ist es ein wichtiges Signal,
dass wir unsere dass wir unsere dass wir unsere dass wir unsere dass wir unsere VVVVVereineereineereineereineereine
weiterhin verlässlich unterstüt-weiterhin verlässlich unterstüt-weiterhin verlässlich unterstüt-weiterhin verlässlich unterstüt-weiterhin verlässlich unterstüt-
zen“,zen“,zen“,zen“,zen“, betont Rainer Züge, schul-

und sportpolitischer Sprecher
der SPD-Fraktion. Die Sportver-
eine leisten einen unverzicht-
baren Beitrag für das gesell-
schaftliche Miteinander, für In-
tegration und für die Gesund-
heitsförderung in unserer Stadt.
„Ein besonderer Dank gilt DrEin besonderer Dank gilt DrEin besonderer Dank gilt DrEin besonderer Dank gilt DrEin besonderer Dank gilt Dr.....
Bauer und dem Stadtsportbund,Bauer und dem Stadtsportbund,Bauer und dem Stadtsportbund,Bauer und dem Stadtsportbund,Bauer und dem Stadtsportbund,
der die Anträge zur Sportpau-
schale geprüft, systematisch
bewertet und darauf aufbauend
einen Vorschlag zur Mittelver-
teilung gemacht hat“, ergänzt
Anna Peters, Vorsitzende des
Ausschusses für Schule und
Sport.
SportstättenentwicklungsplanSportstättenentwicklungsplanSportstättenentwicklungsplanSportstättenentwicklungsplanSportstättenentwicklungsplan
beschlossen - klare Handlungs-beschlossen - klare Handlungs-beschlossen - klare Handlungs-beschlossen - klare Handlungs-beschlossen - klare Handlungs-
aufträgeaufträgeaufträgeaufträgeaufträge
Ein weiterer Schwerpunkt war die
Vorstellung des Sportstättenent-
wicklungsplans durch das Pla-
nungsbüro. Der Plan analysiert
erstmals umfassend den Be-
stand, den Zustand und den zu-

künftigen Bedarf an Turnhallen,
Sporthallen und Sportplätzen in
Bornheim.
Die zentralen Ergebnisse zeigen:
• Die kommunalen Hallen sind

mit einer Auslastung von rund
95 Prozent nahezu vollstän-
dig belegt.

• Ein erheblicher Teil der Hallen
stammt aus den 1960er- und
1970er-Jahren; rund ein Drit-
tel ist älter als 50 Jahre.

• Besonders bei einzelnen
Standorten besteht dringen-
der Sanierungsbedarf.

• Aufgrund steigender Schüler-
zahlen bis etwa 2030 sowie
wachsender Vereinsmitglied-
schaften wird zusätzlicher
Bedarf gesehen.

• Bei den Sportplätzen zeigt
sich rechnerisch zwar kein
genereller Mangel an Spiel-
feldern, allerdings stehen in
den kommenden Jahren kos-
tenintensive Sanierungen der

Kunststoffrasenbeläge an (ca.
270.000 bis 330.000 Euro pro
Spielfeld).

Die Verwaltung wurde beauftragt
zwei Lenkungsgruppen zur Ertüch-
tigung der Kunststoffrasenplätze
und für Maßnahmenpakete zur
Hallensanierung und -entwicklung
einzurichten.
Für die SPD-Fraktion ist klar:“Der
Sportstättenentwicklungsplan lie-
fert uns eine fundierte Grundlage
für strategische Entscheidungen.
Jetzt geht es darum, Schritt fürJetzt geht es darum, Schritt fürJetzt geht es darum, Schritt fürJetzt geht es darum, Schritt fürJetzt geht es darum, Schritt für
Schritt Prioritäten zu setzen undSchritt Prioritäten zu setzen undSchritt Prioritäten zu setzen undSchritt Prioritäten zu setzen undSchritt Prioritäten zu setzen und
die sportliche Infrastruktur zu-die sportliche Infrastruktur zu-die sportliche Infrastruktur zu-die sportliche Infrastruktur zu-die sportliche Infrastruktur zu-
kunftsfest aufzustellen.kunftsfest aufzustellen.kunftsfest aufzustellen.kunftsfest aufzustellen.kunftsfest aufzustellen.
Die SPD wird sich weiterhin dafür
einsetzen, dass trotz angespann-
ter Haushaltslage Investitionen in
Schule und Sport konsequent vor-
angebracht werden - für gute Be-
dingungen im Schulsport und für
starke Vereine in allen Ortsteilen
Bornheims.

Wilfried Hanft
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Bildung als kommunale Zukunftsinvestition.
Bornheim muss Weichen für Heinrich-Böll-Gesamtschule und digitale Ausstattung stellen

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien UWGarteien UWGarteien UWGarteien UWGarteien UWG

Bornheim zieht an einem Strang
Politik unterstützt UWG-Antrag zum Neubau der Heinrich-Böll-Gesamtschule

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDParteien FDParteien FDParteien FDParteien FDP

Sechtem: FDP für wirtschaftliche Buschaos-Lösung

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen
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Die aktuelle Debatte um den Neu-
bau der Heinrich-Böll-Gesamt-
schule und die digitale Ausstat-
tung der städtischen Schulen wirft
grundsätzliche Fragen zum Stel-
lenwert von Bildung in Bornheim
auf. Vor dem Hintergrund wach-
sender Anforderungen an moder-
ne Lernumgebungen und digita-
ler Kompetenzen warnen die
GRÜNEN vor kurzfristigen Spar-
maßnahmen, die langfristige
Chancen für Kinder, Familien und
die wirtschaftliche Entwicklung
der Stadt gefährden.
„Die Diskussion über Kosten darf
nicht den Blick auf den Wert von
Bildung verstellen“, betont Mar-
kus Hochgartz, Co-Fraktionsvor-
sitzender der GRÜNEN in Born-
heim. „Investitionen in Schulen
sind keine Belastung für den Haus-
halt, sondern die Grundlage un-

seres Wohlstands - heute und in
Zukunft.“ Studien der Bundeszen-
trale für politische Bildung und
des Instituts der deutschen Wirt-
schaft belegen: Jeder Euro, der in
Bildung fließt, stärkt die Fachkräf-
tebasis, fördert Innovation und
reduziert langfristig Sozialausga-
ben. Die Wirtschaftsweise Veroni-
ka Grimm fordert daher zu Recht
eine „massive Investitionsoffen-
sive“, um Deutschlands Wettbe-
werbsfähigkeit zu sichern.
Neubau der Heinrich-Böll-Ge-Neubau der Heinrich-Böll-Ge-Neubau der Heinrich-Böll-Ge-Neubau der Heinrich-Böll-Ge-Neubau der Heinrich-Böll-Ge-
samtschule: Zukunftsinvestitionsamtschule: Zukunftsinvestitionsamtschule: Zukunftsinvestitionsamtschule: Zukunftsinvestitionsamtschule: Zukunftsinvestition
statt Sanierungsstaustatt Sanierungsstaustatt Sanierungsstaustatt Sanierungsstaustatt Sanierungsstau. Der geplan-
te Neubau der Heinrich-Böll-Ge-
samtschule ist eine notwendige
Maßnahme, um moderne Lernbe-
dingungen zu schaffen. „Wer heu-
te aus Haushaltsgründen zurück-
rudert, verschiebt die Kosten nur
auf später“, erklärt Maria Böh-

me, schulpolitische Sprecherin der
Fraktion. „Sanierungsstaus und
Provisorien werden teurer - so-
wohl finanziell als auch pädago-
gisch.“ Für eine wachsende Stadt
wie Bornheim sind gute Schulen
ein zentraler Standortfaktor, der
Familien anzieht und die wirt-
schaftliche Attraktivität sichert.
Digitale Digitale Digitale Digitale Digitale Ausstattung:Ausstattung:Ausstattung:Ausstattung:Ausstattung: K K K K Kein Rück-ein Rück-ein Rück-ein Rück-ein Rück-
schritt bei Medienkompetenz.schritt bei Medienkompetenz.schritt bei Medienkompetenz.schritt bei Medienkompetenz.schritt bei Medienkompetenz.
Auch bei der digitalen Infrastruk-
tur darf Bornheim nicht hinterher-
hinken. Eine Reduzierung der iPad-
Ausstattung auf ein 1:3-Verhältnis
wäre ein falsches Signal. „Digitale
Kompetenzen sind längst kein Zu-
satz mehr, sondern Grundvoraus-
setzung für schulische und berufli-
che Teilhabe“, so Maria Koch, Co-
Fraktionsvorsitzende. Vergleichsar-
beiten wie VERA werden bereits
digital durchgeführt - wer hier

spart, riskiert Defizite bei der Aus-
bildungsfähigkeit der Schülerinnen
und Schüler. Fördermittel decken
einen Großteil der Kosten; der
kommunale Eigenanteil bleibt
überschaubar.
„Bornheim steht vor einer Grund-
satzentscheidung“, resümiert
Böhme. „Wollen wir kurzfristig
Haushaltsrisiken minimieren -
oder langfristig Zukunft sichern?
Wer bei Bildung zögert, verspielt
Chancen für unsere Kinder und
die wirtschaftliche Stärke unse-
rer Stadt.“ Die GRÜNEN fordern
daher, am Neubau der Heinrich-
Böll-Gesamtschule festzuhalten
und die digitale Ausstattung auf
dem aktuellen Niveau zu sichern.
„Bildung ist keine Belastung - sie
ist die beste Investition in unsere
gemeinsame Zukunft.“

Markus Hochgartz

Nach einem Jahr der Unsicherheit
kommt Bewegung in Bornheims
größtes Schulbauprojekt: Der Aus-
schuss für Schule und Sport hat
am 26. Februar mehrheitlich dem
Antrag der UWG-Fraktion zuge-
stimmt, den Neubau der Heinrich-
Böll-Gesamtschule (HBG) in Mer-
ten zu beschleunigen.
Auf Initiative der UWG arbeiteten
dabei alle Fraktionen zusammen,
um einen gemeinsamen Be-

schluss zu erreichen. „Dass wir
als Politik hier gemeinsam Ver-
antwortung übernehmen, ist ein
starkes Zeichen“, sagt Manuel
van Eikelen, schulpolitischer Spre-
cher der UWG. „Wenn es um die
Zukunft unserer Kinder geht, zie-
hen wir an einem Strang.“
Um den Prozess künftig effizien-
ter zu steuern, wird ein ständiger
Arbeitskreis eingerichtet. Vertre-
ter der Fraktionen, der Verwal-

tung, der Schulleitung sowie ex-
terne Experten sollen dort regel-
mäßig über Fortschritt, Zeitpläne
und Prioritäten beraten und be-
richten.
Wichtig war es für die UWG, dass
jemand aus der Praxis seine Er-
fahrungen einbringt. So wird end-
lich ein Projektbeteiligter aus Vel-
bert eingeladen, um über den
Neubau der dortigen Gesamtschu-
le, die 2025 fertiggestelltw wur-

de, einen Einblick zu geben.
Weiterhin soll eine Übersicht über
alle Schulbauprojekte der kom-
menden fünf bis zehn Jahre er-
stellt werden, um Ressourcen bes-
ser zu planen und Verzögerungen,
wie sie bisher in Sechtem etc. ge-
schehen sind, künftig zu vermei-
den.
Alle Informationen auf www.uwg-
bornheim.de

Dirk König

Die FDP Bornheim zeigt, wie
pragmatische Verkehrspolitik
geht: am Bahnhof Sechtem
platzt die Südseite aus allen
Nähten - immer mehr Buslini-
en, immer weniger Platz. „WirWirWirWirWir
denken in Lösungen, die dendenken in Lösungen, die dendenken in Lösungen, die dendenken in Lösungen, die dendenken in Lösungen, die den

Steuerzahler nicht noch weiterSteuerzahler nicht noch weiterSteuerzahler nicht noch weiterSteuerzahler nicht noch weiterSteuerzahler nicht noch weiter
belastenbelastenbelastenbelastenbelasten“, betont die Fraktion.
Ihr Antrag sieht vor, die Busli-
nien künftig die vorhandene
Wendeschleife auf der Nordsei-
te (Keldenicher Straße) nutzen
zu lassen.

Umsteigen zwischen Bus und
Bahn bleibt barrierefrei mög-
lich, Verkehrsströme werden
spürbar entzerrt, Sicherheit und
Umwelt profitieren. Statt zu-
sätzlicher Belastungen für Bür-
gerinnen und Bürger setzt die

FDP auf effiziente Nutzung be-
stehender Infrastruktur. Wir
handeln wirtschaftlich, verant-
wortungsvoll und praktisch: Lö-Lö-Lö-Lö-Lö-
sungen statt Steuererhöhun-sungen statt Steuererhöhun-sungen statt Steuererhöhun-sungen statt Steuererhöhun-sungen statt Steuererhöhun-
gengengengengen.

Sascha Klein
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SSV Bornheim - B-Jugend engagiert sich bei
Stadtsäuberungsaktion

Fotos: Thomas KöhlFotos: Thomas KöhlFotos: Thomas KöhlFotos: Thomas KöhlFotos: Thomas Köhl

Über 20 Spieler des Jahrgangs
2009 vom SSV Bornheim haben
sich gemeinsam mit ihrem Trai-
nerteam an der städtischen Säu-
berungsaktion am 21. Februar
beteiligt. Rund um das Stadion
und den Fußballplatz in Bornheim
sammelte die Mannschaft Müll
und setzte damit ein starkes Zei-
chen für Zusammenhalt und ge-
sellschaftliches Engagement.
Für die jungen Fußballer war die
Teilnahme selbstverständlich.
„Wir nutzen Woche für Woche un-
sere Sportanlage - da gehört es
einfach dazu, Verantwortung zu
übernehmen und etwas zurück-
zugeben“, so das Trainerteam.

Die Mannschaft, bestehend aus-
schließlich aus Spielern des Jahr-
gangs 2009, ist gespickt mit Ta-
lenten aus dem gesamten Vorge-
birge. Aktuell spielt das Team eine
hervorragende Saison in der Son-
dergruppe und belegt derzeit ei-
nen starken fünften Tabellenplatz.
Neben dem sportlichen Erfolg
steht vor allem der außergewöhn-

liche Zusammenhalt innerhalb der
Mannschaft im Mittelpunkt. Team-
geist und gemeinsames Engage-
ment prägen die Truppe ebenso
wie ihr sportliches Potenzial.

Als kleines Dankeschön für den
Einsatz wurde im Anschluss an die
Aktion ein gemeinsames Schnit-
zelessen aus der Mannschaftskas-
se finanziert.

Danach ließen die Spieler und Trai-
ner den Tag gemeinsam in einer
Bornheimer Gaststätte ausklin-
gen und schauten zusammen ein
Fußballspiel.
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SCHÖNE STEINE FÜR 

TERRASSE, EINFAHRT 
GARTEN, WEGE, PLÄTZE

Täglich bis 

21 Uhr geöff net

IDEEN-
GARTEN

Maarstr. 85-87
Bonn

www.koll-steine.de 

Jetzt kostenlos Katalog anfordern:
T: (02 28)  4 00 64-0 · service@koll-steine.de

KOLL Steine · Maarstr. 85-87 · 53227 Bonn

65 Jahre KOLL Steine -
Schöne Steine für Terrasse, Einfahrt und Garten

Firmengründung im Jahr 1961: Unter Leitung von Alfred Koll beginnt das Beueler Betonwerk mit der ArbeitFirmengründung im Jahr 1961: Unter Leitung von Alfred Koll beginnt das Beueler Betonwerk mit der ArbeitFirmengründung im Jahr 1961: Unter Leitung von Alfred Koll beginnt das Beueler Betonwerk mit der ArbeitFirmengründung im Jahr 1961: Unter Leitung von Alfred Koll beginnt das Beueler Betonwerk mit der ArbeitFirmengründung im Jahr 1961: Unter Leitung von Alfred Koll beginnt das Beueler Betonwerk mit der Arbeit
- Heute führt Enkel Helge Koll mit Gold-CSC-Zertifikat, dem Nachweis über nachhaltige Unternehmensfüh-- Heute führt Enkel Helge Koll mit Gold-CSC-Zertifikat, dem Nachweis über nachhaltige Unternehmensfüh-- Heute führt Enkel Helge Koll mit Gold-CSC-Zertifikat, dem Nachweis über nachhaltige Unternehmensfüh-- Heute führt Enkel Helge Koll mit Gold-CSC-Zertifikat, dem Nachweis über nachhaltige Unternehmensfüh-- Heute führt Enkel Helge Koll mit Gold-CSC-Zertifikat, dem Nachweis über nachhaltige Unternehmensfüh-
rung in der Betonsteinbranche.rung in der Betonsteinbranche.rung in der Betonsteinbranche.rung in der Betonsteinbranche.rung in der Betonsteinbranche.

EXEO®Green - die moderne Lösung für nachhaltige Außenanlagen mitEXEO®Green - die moderne Lösung für nachhaltige Außenanlagen mitEXEO®Green - die moderne Lösung für nachhaltige Außenanlagen mitEXEO®Green - die moderne Lösung für nachhaltige Außenanlagen mitEXEO®Green - die moderne Lösung für nachhaltige Außenanlagen mit
FormatFormatFormatFormatFormat

Tinella®Naturfuge - Platz für Grün, Wasser und mehr in der FugeTinella®Naturfuge - Platz für Grün, Wasser und mehr in der FugeTinella®Naturfuge - Platz für Grün, Wasser und mehr in der FugeTinella®Naturfuge - Platz für Grün, Wasser und mehr in der FugeTinella®Naturfuge - Platz für Grün, Wasser und mehr in der Fuge

Seit 65 Jahren steht KOLL Steine
für Leidenschaft, Inspiration und
die Kunst, Außenräume zu gestal-
ten. Das Beueler Familienunter-
nehmen hat sich ganz der Idee
verschrieben, mit schönen Stei-
nen Orte zu schaffen, an denen
sich Menschen wohlfühlen - ob im
Garten, auf der Terrasse oder in
der Einfahrt. In diesem besonde-
ren Jubiläumsjahr sagt KOLL Stei-
ne: Danke! - mit exklusiven Ange-
boten und viel Inspiration für neue
Lebensräume im Freien.
Die Geschichte von KOLL Steine
ist eine echte rheinische Erfolgs-
geschichte: Was 1961 mit dem
„Beueler Betonwerk“ von Alfred
und Paula Koll begann, wurde mit
Fleiß, Mut und Begeisterung zu
einem Unternehmen, das
inzwischen weit über die Grenzen
Bonns hinaus bekannt ist. Heute
führt Helge Koll in dritter Gene-
ration das Familienunternehmen

- getragen von der gleichen Lei-
denschaft, mit der seine Großel-
tern einst begannen.
KOLL Steine steht dabei für Ver-
antwortung und Nachhaltigkeit.
Mit der Gold-Zertifizierung des
Concrete Sustainability Councils
(CSC) beweist das Unternehmen,
dass Qualität und Umweltbewusst-

sein Hand in Hand gehen. Ob die
edle Avelina®-Platte für stilvolle
Terrassen, das charaktervolle Cas-
tilla®-Pflaster oder innovative,
flächenentsiegelnde Lösungen wie
Tinella® Naturfuge und Exeo®
Green - jedes Produkt vereint Äs-
thetik, Funktionalität und ein gu-
tes Gefühl für die Zukunft.
Wer Steine wirklich erleben will,
dem bietet KOLL Steine ein ein-
zigartiges Konzept: „Stein erle-
ben - OUTDOOR, INDOOR oder
VIRTUELL.“
Beim Flanieren durch die IDEEN-

GÄRTEN in Bonn, Langenfeld oder
Alsdorf/Aachen spürt man die In-
spiration buchstäblich unter den
Füßen. Im größten SHOWROOM
Deutschlands in Langenfeld wer-
den Gartenträume greifbar und
das 7 Tage die Woche! Und mit
der kostenlosen App STEINVISI-
ON® lassen sich Terrasse oder
Einfahrt virtuell mit KOLL-Produk-
ten planen - einfach, realistisch
und von zuhause aus.
Mehr unter www.koll-steine.de -
und im Jubiläumsjahr attraktive
Sonderangebote entdecken!
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Gebäudemodernisierung
gezielt planen
So gelingt die energetische Aufwertung mit
dem individuellen Sanierungsfahrplan
Mit dem individuellen Sanie-
rungsfahrplan (iSFP) erhalten
Hauseigentümer:innen eine kla-
re Strategie, wie das Gebäude
Schritt für Schritt energetisch
aufgebessert werden kann - mit
den besten Maßnahmen hin-
sichtlich Heizkosteneinsparung
und Investition an vorderster
Stelle.
„Der iSFP macht Modernisieren
für die Verbraucher:innen sinn-
voll planbar und wird sogar ge-
sondert gefördert“, sagen Mar-
tin Wieler und Konstantin von
Normann, Leiter bei der Ver-
braucherzentrale NRW in Sieg-
burg und Troisdorf.
„Die Umsetzung der Empfehlun-
gen des iSFP ist nicht verpflich-
tend, aber er liefert den
Verbraucher:innen eine Orien-
tierung, um Klarheit in ihren
Modernisierungssweg zu brin-
gen.“ Wie man den individuel-
len Sanierungsfahrplan be-
kommt und optimal nutzt, hat
die Verbraucherzentrale NRW in
vier Tipps zusammengestellt.

Individueller SanierungsfahrIndividueller SanierungsfahrIndividueller SanierungsfahrIndividueller SanierungsfahrIndividueller Sanierungsfahr-----
plan: Das steht drinplan: Das steht drinplan: Das steht drinplan: Das steht drinplan: Das steht drin
Der iSFP zeigt in Form eines
mehrseitigen Dokuments den
aktuellen Zustand des Gebäu-
des, identifiziert Schwachstellen
wie Dämmung, Fenster oder
Heiztechnik, und legt dar, wie
der Weg zu einem energieeffizi-
enten Ergebnis aussehen kann:
Welche energetischen Maßnah-
men sind für ein Gebäude sinn-
voll, wie viel Energie, CO2 und
Kosten lassen sich dadurch ein-
sparen und welche Investitionen
samt Fördermitteln sind nötig?
Der Fahrplan ordnet die mögli-
chen Maßnahmen nach ihrem
Nutzen und beschreibt eine si-
chere Energieversorgung mit
klimafreundlichen Mitteln. Zu-
sätzlich weist der iSFP auf wei-
tere Vorteile einer Modernisie-
rung hin, die über die reine En-
ergieeinsparung hinausgehen -
etwa Verbesserungen beim In-
nenraumklima, Hitzeschutz,
Schallschutz, Gebäudewert, Ein-

bruchschutz und der Barriere-
freiheit.

Was gilt es zu beachten, um ei-Was gilt es zu beachten, um ei-Was gilt es zu beachten, um ei-Was gilt es zu beachten, um ei-Was gilt es zu beachten, um ei-
nen iSFP zu bekommen?nen iSFP zu bekommen?nen iSFP zu bekommen?nen iSFP zu bekommen?nen iSFP zu bekommen?
Ein individueller Sanierungsfahr-
plan kann für jedes Wohngebäu-
de aufgestellt werden. Durch För-
dergelder unterstützt wird die Er-
stellung dabei nur, wenn das
Wohngebäude mindestens zehn
Jahre alt ist. Der Antrag für diese
Fördergelder darf erst gestellt
werden, nachdem man eine ge-
eignete Fachperson beauftragt
hat, die den iSFP erstellt.
Diese Fachperson muss vom Bun-
desamt für Wirtschaft und Aus-
fuhrkontrolle (BAFA) als
Energieberater:in für Wohngebäu-
de zugelassen sein. Eine entspre-
chende Liste findet sich im Inter-
net unter http://www.energie-ef-
fizienz-experten.de/.
Diese Fachperson begutachtet
zunächst das Gebäude und be-
spricht mit den Besitzer:innen
auch, wie das Gebäude genutzt
wird. Wer ist zu welchen Zeiten
anwesend, welche Raumtempera-
turen sind dabei gewünscht? Wel-
che Eigenschaften des Gebäudes
sind den Nutzer:innen besonders
wichtig? So kann der Fahrplan
wirklich individuell auf die Situati-
on zugeschnitten werden.

Richtige Reihenfolge bei der Sa-Richtige Reihenfolge bei der Sa-Richtige Reihenfolge bei der Sa-Richtige Reihenfolge bei der Sa-Richtige Reihenfolge bei der Sa-
nierung und mehr Geldnierung und mehr Geldnierung und mehr Geldnierung und mehr Geldnierung und mehr Geld
Der wichtigste Vorteil des Fahr-
plans ist, dass er die Reihenfolge
beschreibt, in welcher Sanierungs-
Schritte am sinnvollsten sind. So
wird verhindert, dass Eigentümer:
innen beispielsweise einen Hei-
zungstausch viel zu früh anstre-
ben, was unnötige Zusatzkosten
auslösen kann. Der Plan zeigt
dabei auf einer Farbskala, wie das
Gebäude energetisch aktuell ab-
schneidet und wie stark man sich
mit jedem Schritt verbessern wür-
de - so wird deutlich, ob
beispielsweise die Dämmung al-
lein reicht oder auch die Heiztech-
nik erneuert werden sollte. Der
zweite Vorteil des iSFP ist, dass es
mit ihm höhere Fördermittel für
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energetische Aufwertung gibt als
ohnehin schon. Beispielsweise gibt
es bei Sanierungen eine Höchst-
grenze der förderfähigen Kosten -
diese verdoppelt sich durch eine
Anwendung des Fahrplans. Für die
Verbesserung von Dach, Wand oder
Fenster erhöht sich mit dem iSFP
zusätzlich der prozentuale Anteil
welcher als Fördergeld zum Bei-
spiel von der KfW übernommen
wird.

WWWWWohnqualität,ohnqualität,ohnqualität,ohnqualität,ohnqualität,     WWWWWertsteigerungertsteigerungertsteigerungertsteigerungertsteigerung
und Nachhaltigkeit verbessernund Nachhaltigkeit verbessernund Nachhaltigkeit verbessernund Nachhaltigkeit verbessernund Nachhaltigkeit verbessern
Weil der iSFP auch Gebäude-Ei-
genschaften wie Innenraumklima,
Hitzeschutz, Schallschutz oder
Barrierefreiheit berücksichtigt,
können diese bei Bedarf mit Hilfe
des Fahrplans verbessert werden.
Beispielsweise lohnt sich eine
Dämmung nicht nur, weil Heizkos-
ten sinken, sondern weil das
Wohnklima angenehmer wird, das
Risiko von Schimmel sinkt und der
Marktwert des Hauses steigt. So
kann der iSFP bei der Überlegung

helfen, welche Themen für die Zu-
kunft relevant sind (z. B. Einsatz
erneuerbarer Energien, smarte
Haustechnik oder barrierearmes
Wohnen), um diese in die eigene
Planung zu integrieren. Mit die-
ser Perspektive wird die Sanie-
rung nicht nur energie- oder för-
derbasiert, sondern ganzheitlich
und zukunftssicher.
Weiterführende Informationen:
Mehr zum iSFP unter: http://
www.verbraucherzentrale.nrw/
node/59828
Der Ratgeber „Klimafreundlich
bauen und sanieren“ kann hier
bestellt werden: https://
shop.verbraucherzentrale.de/rub-
riken/al le-t itel-von-a-z/kl ima-
freundlich-bauen-und-sanieren/
9783863361686
Aktuelle Veranstaltungen rund um
das Thema Energie unter: http://
www.verbraucherzentrale.nrw/e-
veranstaltungen
Für weitere Informationen:
Beratungsstelle Siegburg
Verbraucherzentrale NRW e.V.
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„Es gibt für jedes Haus die passende Wärmepumpe“
Großer Erfolg: Mehr als 850 Besucher beim Wärmepumpen-Infotag -
Reges Interesse am Heizungstausch

Mit über 850 Besuchern war der
Wärmepumpen-Infotag Bonn/
Rhein-Sieg am 26. Februar ein
voller Erfolg. Energiesparkommis-
sar Carsten Herbert als Top-Ex-
perte, bekannter YouTuber und
Bestsellerautor und Anja Floeten-
meyer-Woltmann, Wärmepum-
pen-Beirätin der EU-Kommission,
begeisterten mit praxisnahen und
herstellerunabhängigen Informa-
tionen.
„Das große Interesse zeigt: Die
Menschen in Bonn und dem Rhein-
Sieg-Kreis nehmen die Wärme-
wende ernst und wollen konkret
handeln“, freut sich Thorsten
Schmidt, Geschäftsführer der En-
ergieagentur Rhein Sieg. „Unser
Ziel, neutral und hochwertig zu
informieren, haben wir voll er-
reicht.“
„Für das größte Erstaunen sorgt
dabei immer wieder die Informa-
tion, dass der Anteil von Wärme-
pumpen an aktuell verkauften
Heizungen bereits bei 47 Prozent
liegt“, so Anja Floetenmeyer-Wolt-
mann. „Die Wärmepumpe ist der
neue Standard. Und viele sind
dankbar, wenn sie die Förderme-
chanik verstehen. Mein Tipp: Hat
man sich die Fördermittel gesi-
chert, verpflichtet das nicht zum
sofortigen Einbau. Dafür hat man

drei Jahre Zeit.“
Experten zeigten Lösungen für je-Experten zeigten Lösungen für je-Experten zeigten Lösungen für je-Experten zeigten Lösungen für je-Experten zeigten Lösungen für je-
des Hausdes Hausdes Hausdes Hausdes Haus
Energiesparkommissar Carsten
Herbert demonstrierte anhand
praktischer Beispiele, wie Haus-
besitzende den Energiebedarf ih-
res Gebäudes ermitteln können.
Seine gut untermauerte Aussage
„Es gibt für jedes Haus eine pas-

sende Wärmepumpe!“ fand gro-
ßen Anklang.
Anja Floetenmeyer-Woltmann in-
formierte im Anschluss umfassend
über aktuelle Fördermöglichkei-
ten, Preisentwicklungen und ge-
setzliche Rahmenbedingungen.
Eine Luft-Wasser-Wärmepumpe
sollte in der Regel zwischen
28.000 und 38.000 Euro kosten -

mehr nicht. Bereits heute sind die
laufenden Betriebskosten einer
Wärmepumpe niedriger als bei
einer Öl- oder Gasheizung.
Dadurch spare man in einem
durchschnittlichen Haus schon
jetzt 500 Euro pro Jahr. Laut Anja
Floetenmeyer-Woltmann werden
die Preise für Öl und Gas deutlich
steigen, der für Strom dagegen
voraussichtlich konstant bleiben.
Lokale Partner unterstützen Um-Lokale Partner unterstützen Um-Lokale Partner unterstützen Um-Lokale Partner unterstützen Um-Lokale Partner unterstützen Um-
setzungsetzungsetzungsetzungsetzung
In einem Beratungsmarathon führ-
ten viele Besucher bereits am Ver-
anstaltungsabend konkrete Ge-
spräche mit den zehn anwesen-
den Heizungsherstellerfirmen, die
von lokalen Fachbetrieben unter-
stützt wurden, sowie den 15 neu-
tralen Energieberatern der Bon-
ner Energie Agentur, der Energie-
agentur Rhein-Sieg und der Ver-
braucherzentrale NRW. Dabei ver-
einbarten Interessierte direkt
weitere Beratungstermine für in-
dividuelle Heizungsprojekte.
„Unsere Empfehlung: Bauen Sie
keine neue Gas- oder Ölheizung
ein“, so Celia Schütze, Geschäfts-
führerin der Bonner Energie Agen-
tur. „Auch wenn wieder die Mög-
lichkeit eröffnet werden sollte:
Vertrauen Sie nicht auf ‚Grünes
Gas‘ oder ‚Grünes Öl‘. Bislang gibt
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es keine Perspektive, dass in drei
Jahren ausreichend davon vorhan-
den ist. Dementsprechend teuer
werden sie sein - das heißt, man
läuft so in ein großes Kostenrisi-
ko. Entscheiden Sie sich lieber für
sichere Kosten, gut verfügbare
Energie und für eine moderne und
klimaneutrale Technik.“
Positive Resonanz und konkretePositive Resonanz und konkretePositive Resonanz und konkretePositive Resonanz und konkretePositive Resonanz und konkrete
ProjekteProjekteProjekteProjekteProjekte
„Die Veranstaltung war toll“,
zeigt sich Besucher Guido Knorr
im Anschluss begeistert. „Die Tech-
nik wurde gut erklärt und auch
die möglichen Förderungen. Ich
werde nun im Anschluss auf zwei
Heizungsbauer zugehen und mir
Angebote zur Wärmepumpe ein-
holen.“
WWWWWeitere Bereitere Bereitere Bereitere Bereitere Beratungsangebote veratungsangebote veratungsangebote veratungsangebote veratungsangebote ver-----
fügbarfügbarfügbarfügbarfügbar
Die Energieagentur Rhein-Sieg
und die Bonner Energie Agentur
haben den Wärmepumpen-Infotag
erfolgreich für Bonn und den
Rhein-Sieg-Kreis gewinnen kön-
nen. Über mehrere Monate hin-
weg haben sie dafür eng und kon-
struktiv zusammengearbeitet.
Für alle, die nicht teilnehmen
konnten oder weitere Beratung
wünschen, stehen die beiden En-
ergieagenturen mit ihren Bera-
tungsangeboten zur Verfügung.
www.bonner-energie-agentur.de
sowie www.energieagentur-rsk.de
Über die Über die Über die Über die Über die Wärmepumpen-Infota-Wärmepumpen-Infota-Wärmepumpen-Infota-Wärmepumpen-Infota-Wärmepumpen-Infota-
ge (wwwge (wwwge (wwwge (wwwge (www.w.w.w.w.waermepumpen-infoaermepumpen-infoaermepumpen-infoaermepumpen-infoaermepumpen-info
tag.de):tag.de):tag.de):tag.de):tag.de):
Die Wärmepumpen-Infotage sind
eine bundesweite Initiative mit

zehn Großveranstaltungen, einer
Experten-Telefonaktion sowie
Online-Events im Herbst 2025/
Frühjahr 2026. In ausgewählten
Modellkommunen informieren
Energiesparkommissar Carsten
Herbert als Top-Experte, bekann-
ter YouTuber und Bestsellerautor
sowie Anja Floetenmeyer-Wolt-
mann, Wärmepumpen-Beirätin
der EU-Kommission, über den
Heizungstausch, Fördermittel und
rechtliche Rahmenbedingungen.
Die Initiative wird vom Bundes-
verband Wärmepumpe (bwp e. V.)
unterstützt und richtet sich an
Ein- und Zweifamilienhausbesit-
zende, die herstellerunabhängig

über ihre Heizungsoptionen infor-
miert werden möchten.
Kontakt für Rückfragen:Kontakt für Rückfragen:Kontakt für Rückfragen:Kontakt für Rückfragen:Kontakt für Rückfragen:
Bonner Energie Agentur (BEA),
Heike Richter, 0228/763 727 65,

hr@bonner-energie-agentur.de
Energie Agentur Rhein-Sieg, Elke
Lichtenberg, 02242/969300,
elke.lichtenberg@energieagentur-
rsk.de
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Risiko Cyberkriminalität:
Erste Hilfe bei Datenklau und Geldverlust
Verbraucherzentrale Euskirchen gibt Tipps zur Rettung von Daten und Geld und erklärt
häufige Betrugsmaschen

Der Angriff passiert jeden Tag
millionenfach im E-Mail-Post-
fach: Unbekannte verschicken
Nachrichten mit dem Ziel, ins
Online-Banking einzubrechen.
Die Zahl dieser Straftaten steigt
seit vielen Jahren kontinuierlich
an. Der Schaden ist immens, die
Betrugsmaschen werden stetig
aktualisiert und verfeinert. Die
Verbraucherzentrale NRW führt
seit 2010 mit dem Phishing-Ra-
dar eine eigene Statistik
darüber. „Alleine im Jahr 2024
haben uns Menschen mehr als
400.000 E-Mails gemeldet“,
sagt Monika Schiffer, Leiterin der
Verbraucherzentrale in Euskir-
chen. „In diesem Jahr sind bis
Ende April bereits bereits mehr
als 140.000 E-Mails eingegan-
gen.
Die Erkenntnisse des Bundes-
kriminalamts spiegeln sich also
bei unseren aktuellen Zahlen
wieder.“ Schiffer gibt Tipps, wie
man die neuesten Phishing-
Trends erkennt, und was man
tun sollte, falls man betroffen
ist.
Wichtig ist vor allem schnell, aber
planvoll zu reagieren.

Woran erkennt man Phishing-Woran erkennt man Phishing-Woran erkennt man Phishing-Woran erkennt man Phishing-Woran erkennt man Phishing-
Nachrichten?Nachrichten?Nachrichten?Nachrichten?Nachrichten?
Betrügerische Nachrichten, ob
per E-Mail, SMS oder Brief, sind
teils in fremder Sprache oder
fehlerhafter Übersetzung ver-
fasst. Vielfach fehlt auch die di-
rekte Anrede, dann heißt es zum
Beispiel „Sehr geehrter Kunde“
oder „sehr geehrte Nutzerin“.
Mittlerweile gibt es aber leider
viele gut gemachte betrügeri-
sche Nachrichten mit persönli-
cher Anrede und in fehlerfreiem
Deutsch. Oft ist ein Link enthal-
ten, der zu einer Internetseite
führt, die der eines echten An-
bieters täuschend ähnlich sieht.
Man wird - meist verbunden mit
einer kurzen Frist - verbal unter
Druck gesetzt, den Link anzukli-
cken und sensible persönliche
Daten einzugeben. Bei Nichtbe-
achtung wird mit schwerwiegen-

den Konsequenzen gedroht, wie
der Sperrung der Kreditkarte
oder des Zugangs zum Online-
Banking.

Wie schützt man sich allgemein?Wie schützt man sich allgemein?Wie schützt man sich allgemein?Wie schützt man sich allgemein?Wie schützt man sich allgemein?
Man sollte sparsam mit den per-
sönlichen Daten umgehen und
die eigenen Sicherheitssysteme
wie Virenschutzprogramm, Be-
triebssystem und Internetbrow-
ser stets auf dem neuesten
Stand halten. Wichtig: Gegenü-
ber unerwarteten Nachrichten
ein gesundes Misstrauen zei-
gen, Anhänge nicht öffnen, nicht
auf angebotene Links klicken
und auch nicht auf die E-Mail
antworten. Wer sich nicht sicher
ist, ob eine Nachricht echt ist,
sollte am besten direkt beim
genannten Anbieter nachfragen.
Man kann sich auch wie ge-
wohnt in seinem Online-Banking
einloggen, um zu prüfen, ob die
gleiche Nachricht im eigenen
Account auch vorhanden ist. Ist
dies nicht der Fall, liegt ein Be-
trugsversuch vor.

WWWWWorororororauf sollte man beim moderauf sollte man beim moderauf sollte man beim moderauf sollte man beim moderauf sollte man beim moder-----
nen Banking achten?nen Banking achten?nen Banking achten?nen Banking achten?nen Banking achten?
Die Wahl eines sicheren Verfah-
rens für das Online-Banking ist
wichtig, weil es immer wieder An-
griffen von Kriminellen ausgesetzt
ist. Diese suchen Sicherheitslü-
cken in der Technik und setzen
auf Fehler im menschlichen Ver-
halten.

Wichtig: Persönliche Daten wie
PIN oder TAN sollte man immer
nur nach einer ordentlichen Prü-
fung eingeben, sonst übergibt man
schlimmstenfalls den Täter:innen
ungewollt die Verfügungsgewalt
über sein Konto und ermöglicht
ihnen, eine digitale Karte auf ei-
nem fremden Gerät zu hinterle-
gen. Geldinstitute erfragen Zu-
gangsdaten wie PIN oder TAN
niemals telefonisch oder per E-
Mail. Damit ein unautorisierter
Zugriff nicht erst nach Wochen
auffällt, sollte man regelmäßig im
Online-Banking den Kontostand
kontrollieren. Der schlimmste Fall
wäre ein leergeräumtes Konto
oder Betroffene, die ihren Bank-
zugang nicht mehr aufrufen kön-
nen.

Was tun, wenn der Zugang zumWas tun, wenn der Zugang zumWas tun, wenn der Zugang zumWas tun, wenn der Zugang zumWas tun, wenn der Zugang zum
Konto nicht funktioniert?Konto nicht funktioniert?Konto nicht funktioniert?Konto nicht funktioniert?Konto nicht funktioniert?
Wenn der Zugang zum Konto
nicht funktioniert, sollte man
einmal erneut in Ruhe das Pass-
wort eingeben. Erscheint erneut
eine Fehlermeldung, spricht viel
dafür, dass das Konto gehackt
wurde. Es ist ratsam, dann zu
testen, ob das Einloggen über
ein anderes Gerät möglich ist. In
solchen Fällen könnte das erste
Gerät mit Schadsoftware infiziert
sein. Auf diesem Gerät sollte
dringend ein Virenscan durchge-
führt werden und es vorerst nicht
mehr für Online-Banking genutzt
werden. Ferner sollte man über-

legen, sicherheitshalber die Zu-
gangsdaten und das Passwort zu
ändern und, falls nötig, neue An-
meldedaten direkt bei Anbieter
anzufordern. Dies sollte man mit
einem Gerät tun, bei dem man
kontrolliert hat, dass es frei von
Schadprogrammen ist.

Was tun, wenn Dritte Zugang zumWas tun, wenn Dritte Zugang zumWas tun, wenn Dritte Zugang zumWas tun, wenn Dritte Zugang zumWas tun, wenn Dritte Zugang zum
Konto hatten?Konto hatten?Konto hatten?Konto hatten?Konto hatten?
Betroffene sollten ihr Konto be-
ziehungsweise die Karte sofort
sperren lassen und Strafanzei-
ge bei der Polizei stellen. Bei
nicht autorisierten Überweisun-
gen muss die Empfängerbank in-
formiert und die Erstattung
schriftlich bei der eigenen Bank
eingefordert werden. Banken
müssen nicht autorisierte Zah-
lungen erstatten, sofern sie kei-
ne grobe Fahrlässigkeit der
Kund:innen nachweisen können.
Wenn die Bank die Erstattung
verweigert, sollte man eine
Schlichtungsstelle einschalten
oder rechtliche Schritte mit ei-
nem Anwalt prüfen.

Welche Fallen gibt es beim Onli-Welche Fallen gibt es beim Onli-Welche Fallen gibt es beim Onli-Welche Fallen gibt es beim Onli-Welche Fallen gibt es beim Onli-
ne-Shopping?ne-Shopping?ne-Shopping?ne-Shopping?ne-Shopping?
Persönliche Daten können nicht
nur beim Online-Banking abge-
griffen werden, sondern auch im
Namen anderer Anbieter. Dies
betrifft beispielsweise Zah-
lungsdienstleister wie PayPal
oder auch Onlinehändler wie
Amazon oder Anzeigenportale.
Aber auch Telekommunikations-
firmen, Streaming- oder Paket-
dienste werden von Cyberkrimi-
nellen immer wieder für neue
Betrugsmaschen genutzt. Gera-
de die Tatsache, dass bei diesen
nicht überall die Zwei-Faktor-
Authentifizierung verpflichtend
ist, macht diese Option für Be-
trüger attraktiv. Die sensiblen
persönlichen Daten können sie
für zielgerichtete Folgeattacken
nutzen, um an weitere Daten zu
kommen und letztlich den Ac-
count zu übernehmen oder im
Rahmen einer Transaktion das
Konto zu leeren.



Wir Bornheimer | 25. Jahrgang | Nr. 5 | Samstag, 14. März 2026 | Kw 11 | Rautenberg Media 21

Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 28. März 2026Samstag, 28. März 2026Samstag, 28. März 2026Samstag, 28. März 2026Samstag, 28. März 2026
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
20.03.2026 um 10 Uhr20.03.2026 um 10 Uhr20.03.2026 um 10 Uhr20.03.2026 um 10 Uhr20.03.2026 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

GebäudereinigungGebäudereinigungGebäudereinigungGebäudereinigungGebäudereinigung
!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!

Fensterreinigung oder Umzüge über
Pflegeversicherung direkt abrechnen!
0176 8732 6014 - BlitzeBlank Freitag 
Haus- & Wohnungsauf-Haus- & Wohnungsauf-Haus- & Wohnungsauf-Haus- & Wohnungsauf-Haus- & Wohnungsauf-
lösunglösunglösunglösunglösung

!!!Entrümpelungen!!!!!!Entrümpelungen!!!!!!Entrümpelungen!!!!!!Entrümpelungen!!!!!!Entrümpelungen!!!
Von Köln bis zur Eifel !
0176 8732 6014 - BlitzeBlank Freitag 
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

ACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNG
>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimprägnierung
für Terrasse, Hof, Garageneinfahrt usw.
5,-€/qm. Absolute Preisgarantie! Wei-
tere Dienstleistungen rund ums Haus
auf Anfrage. Kostenlose Beratung vor
Ort. Tel. 0178/3449992
M.S. Sanierungstechnik
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Jetzt bestellen!

johanniter.de/hausnotruf-testen

0800 8811220 (gebührenfrei)

Der 
Johanniter-
Hausnotruf

*  Zu den Aktionsbedingungen besuchen Sie bitte: 
 hausnotruf-testen.de/aktionsbedingungen oder schreiben Sie eine E-Mail an

 aktionsbedingungen@johanniter.de.

23.02.–05.04.2026:
Jetzt 4 Wochen gratis 
testen und bis zu 120 Euro 
Preisvorteil sichern!*

Samstag, 14. MärzSamstag, 14. MärzSamstag, 14. MärzSamstag, 14. MärzSamstag, 14. März
Donatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-Apotheke
Königstraße 63, 53332 Bornheim, 02222/2503

Sonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. März
Apotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am Bahnhof
Flach-Fengler-Straße 51, 50389 Wesseling, 02236/45501

Montag, 16. MärzMontag, 16. MärzMontag, 16. MärzMontag, 16. MärzMontag, 16. März
Apotheke Neue MitteApotheke Neue MitteApotheke Neue MitteApotheke Neue MitteApotheke Neue Mitte
Auerberger Mitte 3, 53117 Bonn, 0228/9263770

Dienstag, 17. MärzDienstag, 17. MärzDienstag, 17. MärzDienstag, 17. MärzDienstag, 17. März
Quellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-Apotheke
Chateauneufstraße 7, 53347 Alfter, 0228/640050

Mittwoch, 18. MärzMittwoch, 18. MärzMittwoch, 18. MärzMittwoch, 18. MärzMittwoch, 18. März
WWWWWalburgis alburgis alburgis alburgis alburgis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 114, 53332 Bornheim, 02227/5151

Donnerstag, 19. MärzDonnerstag, 19. MärzDonnerstag, 19. MärzDonnerstag, 19. MärzDonnerstag, 19. März
Glück Glück Glück Glück Glück ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Flach-Fengler-Straße 114, 50389 Wesseling, 02236 946 506

Freitag, 20. MärzFreitag, 20. MärzFreitag, 20. MärzFreitag, 20. MärzFreitag, 20. März
Kronen-Apotheke MarxenKronen-Apotheke MarxenKronen-Apotheke MarxenKronen-Apotheke MarxenKronen-Apotheke Marxen
Kronenweg 82, 50389 Wesseling, 02236/943400

Samstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. März
RömerRömerRömerRömerRömer-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Römerstraße 1-7, 50321 Brühl, 02232/922192

Sonntag, 22. MärzSonntag, 22. MärzSonntag, 22. MärzSonntag, 22. MärzSonntag, 22. März
Markus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-Apotheke
Schumacherstraße 2-10, 53332 Bornheim, 02222/931440

Montag, 23. MärzMontag, 23. MärzMontag, 23. MärzMontag, 23. MärzMontag, 23. März
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Flach-Fengler-Straße 88, 50389 Wesseling, 02236/43192

Dienstag, 24. MärzDienstag, 24. MärzDienstag, 24. MärzDienstag, 24. MärzDienstag, 24. März
Apotheke am RathausApotheke am RathausApotheke am RathausApotheke am RathausApotheke am Rathaus
Bahnhofstraße 34, 50389 Wesseling, 02236/944450

Mittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. März
Hofgarten-ApothekeHofgarten-ApothekeHofgarten-ApothekeHofgarten-ApothekeHofgarten-Apotheke
Kaiserplatz 12, 53113 Bonn, 0228/632655

Donnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. März
Hardt-ApothekeHardt-ApothekeHardt-ApothekeHardt-ApothekeHardt-Apotheke
Europaring 42, 53123 Bonn, 0228/643862

Freitag, 27. MärzFreitag, 27. MärzFreitag, 27. MärzFreitag, 27. MärzFreitag, 27. März
TTTTTannen-Apothekannen-Apothekannen-Apothekannen-Apothekannen-Apothekeeeee
Paulusplatz 13, 53119 Bonn, 0228/662456

Samstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. März
St. Hubertus-Apotheke OHGSt. Hubertus-Apotheke OHGSt. Hubertus-Apotheke OHGSt. Hubertus-Apotheke OHGSt. Hubertus-Apotheke OHG
Endenicher Straße 319a, 53121 Bonn, 0228/621646

Sonntag, 29. MärzSonntag, 29. MärzSonntag, 29. MärzSonntag, 29. MärzSonntag, 29. März
Apotheke SonnenscheinApotheke SonnenscheinApotheke SonnenscheinApotheke SonnenscheinApotheke Sonnenschein
Ziegelweg 1, 53347 Alfter, 0228/9024520

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr
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Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 00

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

0228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 444
KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser

Universitätskliniken, Venus-
berg
0228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-0
Malteser Krankenhaus
0228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-0

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
Tierärztliche Klinik für Klein-
tiere Windeck
02292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 51
Tierärztliche Klinik für Pferde
Aggertal, Lohmar-Wahlscheid
02206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 10
Tierärztlicher Ringnotdienst
Rhein Sieg
tierarzt-notdienst-rhein-sieg-
kreis.de
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